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WANDBILD PUDDING

Janine Wegmüller

Den Pudding an die Wand nageln! - ein Sinnbild, welches ich

mit Dir in Verbindung bringe. Nicht zuletzt deshalb, weil Du

damit bereits im ersten Semester einen wichtigen Anstoss

für zukünftige Forschungsproduktionen und Erkenntnisprozesse

vieler Studierender gelegt hast. Mit dieser Metapher
hast Du uns veranschaulicht, wie herausfordernd und

bereichernd das theoretische und methodische Erfahrbarmachen

und Reflektieren von sozialräumlichen Phänomenen

sein kann.

Konkrete Anwendung findet der Pudding jeweils in den

Kolloquien der Kulturgeographie, in dem Du Bachelor-, Master-

und PhD-Studierende in allen komplizierten Phasen

ihrer Abschlussarbeiten begleitest. Mit grosser Freude und

viel Interesse hast Du dich auf eine Vielfalt an Forschungsthemen,

Methoden und theoretischen Pierangehensweisen

eingelassen. Deine Offenheit hat meinen Umgang mit
kulturgeographischen Themen sehr bereichert, indem ich lernte,

nicht nur viel über den Gegenstand, sondern vor allem

auch sehr viel über mich selbst als Wissen-Schaffende zu

erfahren. Letztlich ging es nicht darum, den Pudding an die

Wand zu nageln, sondern zu fragen, WIE wir Forschende den

Pudding an die Wand nageln.

Was wir dabei auch erfahren und analysieren können, ist das

bunte Gemälde, welches der Pudding in unserem Schaffen

an der Wand hinterlassen hat. Darum vielen Dank Doris, dass



ich bei Dir gelernt habe, verschiedene Perspektiven
einzunehmen, auszuprobieren und zu hinterfragen - und dabei

(selbst-)kritisch-reflektierend vorwärtszukommen!
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